WAVE® 16-76  |  Deckensystem 
Das WAVE Deckensystem ist ein designorientiertes, 3-dimensionales System. Die WAVE-Elemente können maximal 1200 mm breit und 3000 mm lang ausgeführt werden.
Rückseitig ist das WAVE-Element über angenietete Profile ausgesteift. Die Funktionsseite ist die Längsseite [in Richtung des Wellenverlaufs] des Elementes. Hier kann das Element bei Ausführung System S7 KS über einen abgekanteten Haken abgeklappt werden.
Das Deckensystem besteht aus einer Unterkonstruktion Warenträgersystem [S7 bzw. S7 KS abklappbar] oder Abhängung als Segelelement [dur-Solo].
Der Längsstoß kann entweder überlappend, mit einem WAVE Füllblech, mit einer offenen Fuge [ca. 15 mm] oder mit einer geschlossenen Fuge ausgeführt werden. An der Längsseite ist eine Fuge von 8-14 mm [Warenträger].
Akustische Anforderungen
Das WAVE-Deckensystem kann akustisch wirksam ausgeführt werden – perforiert mit rückseitigem Akustikvlies.
Klima Anforderungen

WAVE kann als Kühldecke ausgeführt werden. Besonders hohe Kühlleistungen können bei einer Ausführung als offenes System, also z.B. als Segel oder mit umlaufenden Fugen, erreicht werden.
Lüftung
Durch die Kombination mit dem durlum Metalldeckensystem können alle in das durlum Metalldeckensystem integrierbaren Lüftungsauslässe, Lautsprecher etc. integriert werden.
Tageslichtlenkung

Bei Tageslichtausführung empfiehlt es sich die Deckenplatte in DUROPLAN A080 auszuführen.
Leitfabrikat System durlum WAVE® 16-76 Deckensystem. Bestehend aus:
	Pos


m²
	Liefern und montieren von durlum WAVE® 16-76
System:
wahlweise ( Warenträgersystem S7, ( Warenträgersystem abklappbar S7 KS oder ( Segel dur-Solo
Material WAVE:
wahlweise

( Aluminium [DUROPLAN A080: hochglänzend mit mattiertem Erscheinungsbild, richtungslos ultramikrostrukturiert, naturfarben, geglänzt]

oder

( verz. Stahl weiß pulverbeschichtet D206-700 ähnlich RAL 9016, wahlweise nach RAL ............... Farbton
Längsstoß:
wahlweise


( überlappend


( mit WAVE Füllblech


( mit offener Fuge [ca. 15 mm]


( mit geschlossener Fuge
Perforation:
( glatt oder wahlweise ( perforiert [RD-L30] mit Vlies 

Abmessung:
Länge ………. mm

Breite ………. mm
EP: ….. €/m²
GP: ….. €



	Pos


m²
	Liefern und montieren von durlum Langfeldplatten im System S7
Die Langfeldplatten werden auf eine spezielle Unterkonstruktion [siehe separate Position] formschlüssig und spannungsfrei eingehängt. Eine werkzeuglose Demontage ist gewährleistet.
[Optional: Ausführung abklappbar mit an den Stirnseiten der Langfeldplatten abgekanteten Haken]
Toleranzen und Qualitätsanforderung nach TAIM, EN 13964 und durlum Standard.

Material:
wahlweise verz. Stahlblech oder Aluminium/Edelstahl

Dicke:
nach statischen Erfordernissen

Oberfläche:
weiß pulverbeschichtet D206-700 ähnlich RAL 9016,


wahlweise nach RAL ............... Farbton

Schichtdicke: 
ca. 70 µm

Perforation:
durlum Typ RG-L15 [2,5/5,5] 

Schallabsorption:
über ein spezielles durlum Akustikvlies s = ca. 0,73,


wahlweise in schwarz oder weiß

Abmessung:
Länge ............... mm

Breite ............... mm

€/m2


	Pos


m²
	Liefern und montieren einer durlum Unterkonstruktion System S7, bestehend aus einem Aluminium Warenträgerprofil, welches mit Noniusunter- und -oberteil von der Rohdecke drucksteif und schaukelfrei mit amtlich zugelassenen Dübeln abgehängt wird. Abhängehöhe: ………. mm.

Die Längsverbindung der Warenträgerprofile erfolgt über Warenträger-Längsverbinder.
Der Anschluss an Wände erfolgt über Wandanker U 1042 und Nutenstein W 2053 N.

Der Abstand der Warenträgerprofile ist exakt auf die Länge der Langfeldplatten abzustimmen, sodass die Platten spannungsfrei im System liegen, alternativ eingehängt werden. Auf eine waag- und fluchtgerechte Montage ist zu achten.
Es dürfen nur Konstruktionsteile verwendet werden, die vom Hersteller der Langfeldplatten freigegeben sind. Alle Teile sind aus verzinktem Stahlblech bzw. Aluminium. 

Oberfläche der Warenträgerprofile:
weiß pulverbeschichtet D206-700 ähnlich RAL 9016,


wahlweise nach RAL ………. Farbton
Schichtdicke: 
ca. 70 µm
€/m2








